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Bau- und Verkehrsausschuss am 12.03.2020 

 

 
Baustellenfahrplan der VWS vom 28.08.2019 
Beantwortung der Anfrage der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
 
 
 

Sachdarstellung: 

Vorbemerkung 
 
Die Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN bezieht sich in der Anfrage auf den „Baustellenfahrplan 
der VWS“, der vor dem Hintergrund der Vielzahl der Baustellen und den damit verbundenen Ver-
spätungen/Ausfällen von Bussen eingerichtet wurde, um die Verlässlichkeit und Berechenbarkeit 
des ÖPNV-Angebot für die Bürgerinnen und Bürger zu erhöhen. Mit dem von der Bezirksregie-
rung genehmigten „Baustellenfahrplan“ wird das im Nahverkehrsplan 2016 festgeschriebene 
ÖPNV-Angebot, das auch Grundlage der europaweiten Ausschreibung war, nicht aufgehoben. 
Über die Umsetzung des „Baustellenfahrplans“ wurde eine Umsetzungsvereinbarung zwischen 
dem ZWS und der VWS abgeschlossen.  
 
Vor diesem Hintergrund werden die Fragen der Fraktion Bündnis 90 / Die Grünen wie folgt be-
antwortet: 
 
1.  Wie viele Fahrten und wie viele Fahrt-KM wurden mit dem Baustellenfahrplan vom 

28.08.19 von regulärem Linienverkehr auf Taxibusbetrieb umgestellt? 
 

Es sind 155 Fahrten - vorwiegend am Wochenende - betroffen. Dies entspricht einer 
Fahrleitung von ca. 81.400 Bus-km pro Jahr. 

 
2.  Wurden alle im Zusammenhang mit dem Baustellenfahrplan vom 28.08.2019 von 

Linienbetrieb  auf Taxibusse umgestellten Fahrplanangebote ab dem 15.01.2020 
wieder auf regulären Linienbetrieb umgestellt? 

 
Nein, es wurden zum 15.01.2020 keine Umwandlungen zurück genommen. 

 
3.  Wenn nicht: Welcher der am 28.08.2019 umgestellten Fahrten auf welchen Linien 

werden auch nach dem 15.01.2020 weiterhin nur im Taxibusverkehr angeboten. 
 
Alle mit dem Baustellenfahrplan umgestellten Fahrten werden weiterhin bedarfsorientiert 
angeboten (siehe Antwort zu 2). 

 
4.  Wie viele Fahr-KM entsprechen die nicht zurückgenommen Änderungen? 
 

Siehe Antwort 2 in Verbindung mit Antwort 1. 
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5.  Mit welcher Begründung und basierend auf welcher rechtlichen Grundlage werden 
die Fahrten nicht wieder in regulären Linienbetrieb umgewandelt? 

 
Der „Baustellenfahrplan“ konnte zum 15.01.2020 aufgrund der Baustellensituation noch 
nicht wieder in das Ursprungsangebot überführt werden. Dies wird nunmehr für Mitte 
2020 angestrebt. Der aktuell gültige Fahrplan wurde durch die Bezirksregierung Arnsberg 
im Rahmen einer einstweiligen Erlaubnis genehmigt. 

 
6.  Wie viel Prozent (in Fahrt-Km) unseres gesamten Linien/Fahrtenangebotes des ak-

tuellen Fahrplans werden derzeit als Taxibusleistungen erbracht? 
 

17 % des aktuellen ÖPNV-Angebotes auf der Straße im Kreis Siegen-Wittgenstein wer-
den bedarfsorientiert angeboten. 

 
7.  Erbringt die VWS zur Zeit alle im Nahverkehrsplan definierten Leistungen, bzw. 

wann ist damit zu rechnen, dass das der Fall sein wird? 
 

Nein, aufgrund des Baustellenfahrplans erbringt die VWS im Linienbündel Mitte zurzeit 
nicht alle im Nahverkehrsplan definierten Leistungen. Die VWS hat angekündigt, dass 
Mitte 2020 das im Nahverkehrsplan festgelegte Fahrplanangebot für das Linienbündel 
Mitte wieder umgesetzt wird. Das im Nahverkehrsplan für die Linienbündel Ost und Süd 
definierte Leistungsangebot wird dagegen vollständig erbracht. 

 
 
Der Landrat 
Im Auftrag 
 
 
 
Thomas Damm 
 
 
 




